
Gesellschaft,
      Kirche und Staat

  Einladung zum Themen-Kongress 

„Christenverfolgung im 21. Jahrhundert“
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Karmeliterkirche, München
Dienstag, 13. März 2012 
18.00 − 20.30 Uhr



Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich lade Sie sehr herzlich zum Themen-Kongress „Christenverfolgung im 21. Jahrhundert“ ein.

Die Verfolgung von Christen ist kein Thema aus dunkler Vergangenheit. Christenverfolgung im 21. Jahrhundert ist 
leider aktueller denn je. In den vergangenen Jahren haben Meldungen über Diskriminierungen, Schikanierungen, Verfol-
gung und Tötungen von Christen, nicht auch zuletzt im Zusammenhang mit dem „arabischen Frühling“ stetig zugenommen. 
In mindestens 50 Staaten weltweit werden täglich Kirchen und Gebetshäuser zerstört. Menschen die aufgrund Ihrer religiösen 
Überzeugung verfolgt werden sind zu 80% Christen.

Die Christlich-Soziale Union (CSU) ist solidarisch mit allen Menschen, die aufgrund Ihres Glaubens Verfolgung erleiden müssen. Als 
Christen, die in einem sicheren Land leben, ist es unsere Plicht auf das Schicksal unserer verfolgten Brüder und Schwestern im Glau-
ben aufmerksam zu machen. Die Christenverfolgung im 21. Jahrhundert können wir bekämpfen. Wir wollen eine Öffentlichkeit für 
diejenigen herstellen, die dazu nicht die Möglichkeit haben. Wir wollen die Missstände in Bezug auf Religions- und Glaubensfreiheit 
gegenüber den Unterdrückern anprangern. Das ist der erste notwendige Schritt zur Verbesserung der Lage für alle Unterdrückten.

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Dobrindt, MdB, Generalsekretär der CSU



17.30 Registrierung 

18.00 Eröffnung und Begrüßung 
  ALexAnDeR DoBRInDT, MdB
  CSU-Generalsekretär

  Religionsfreiheit – ein Menschenrecht 
  CHRISTIAn SCHMIDT, MdB
  Stellvertretender CSU-Parteivorsitzender 
  und Staatssekretär

  Christenverfolgung in Nigeria 
  Msgr. PRoF. oBIoRA IKe

  Podiumsdiskussion
   MSGR. PRoF. oBIoRA IKe 
  Generalvikar im Bistum enugu, nigeria

   JeReMIAS SCHRÖDeR 
  erzabt Kloster St. ottilien

   PRoF. DR. DR. THoMAS SCHIRRMACHeR 
  Direktor des Internationalen Instituts für Religionsfreiheit  

  JoHAnneS SInGHAMMeR, MdB  

  Stellvertretender Vorsitzender der 

  CDU / CSU Fraktion im Deutschen Bundestag

  Moderation 
  DR. PHILIPP HILDMAnn 
  Hanns-Seidel-Stiftung

20.00 Empfang

Gesellschaft,
      Kirche und Staat

Programm 



Anmeldung 
Wir bitten um umgehende Anmeldung  
mit beiliegender Rückmeldekarte!

Tagungsort
ehemalige Karmeliterkirche 
Karmeliterstraße 1 
80333 München

Organisation
CSU-Landesleitung
Christian Kattner
Franz Josef Strauß-Haus
nymphenburger Straße 64
80335 München

Telefon 089/1243-306

Telefax 089/1243-253

eAK@csu-bayern.de

! Anfahrt
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Die ehemalige Karmeliterkirche befindet sich im Zentrum 
von München an der ecke Pacellistraße/ Karmeliterstraße. 
Sie ist sowohl vom Marienplatz (S- und U-Bahnhaltestelle) 
als auch vom Karlsplatz/Stachus (S-, U- und Trambahn-
haltestelle) in drei bis fünf Minuten zu Fuß zu erreichen.
Tram 19 Lenbachplatz, S1-S8, U4, U5, 
Tram 16-18, 20, 21, 27 Karlsplatz

Parken
Bavaria Parkgaragen GmbH 
Salvatorplatz 1, 80333 München 
Mühoga Münchner Hochgaragen GmbH 
Färbergraben 5, 80331 München 

Stachus-Park-Garagen oHG 
Karlsplatz 6, 80335 München 

Pschorr Hochgarage 
neuhauser Str. 19, 80331 München

Diese Parkgaragen stehen Ihnen  
gebührenpflichtig zur Verfügung

Mit dem PKW
A9 von Nürnberg 
Bis Autobahnende (München-
Schwabing) Richtung Zentrum, 
Schenkendorfstraße, Leopoldstraße 
bis zum odeonsplatz, rechts 
in die Briennerstraße bis zum 
Karolinenplatz, Kreisverkehr rechts 
in die Max-Josephstraße, rechts 
auf den Maximiliansplatz, links auf 
die Pacellistraße, rechts auf die 
Karmeliterstraße

A95 / A 96 /A8 von Augsburg
Vom Autobahnende Richtung 
Zentrum, Arnulfstraße, links in die 
Seidlstraße bis Stiglmaierplatz, 
rechts in die Briennerstraße bis zum 
Karolinenplatz, Kreisverkehr rechts 
in die Max-Josephstraße, rechts 
auf den Maximiliansplatz, links auf 
die Pacellistraße, rechts auf die 
Karmeliterstraße


